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Preisverordnung Nr. 352.
— Verordnung über die Preise für Fuhrleistungen 

mit Kraftfahrzeugen im Nahverkehr -—

Vom 2. April 1954

(3) Überörtlicher Einsatz liegt vor, wenn ein Kraft
fahrzeug zur Durchführung der Fuhrleistung von 
seinem ständigen Einsatzort an einen so weit entfernt 
liegenden Ort verlagert wird, daß es nicht täglich an 
den ständigen Einsatzort zurückkehren kann.

Unter Berücksichtigung des Prinzips der Leistungs
steigerung und der damit verbundenen rationellen 
Ausnutzung des Laderaumes sowie zur Erhöhung der 
Transportraumkapazität wird zur Bewältigung der zu
nehmenden Transportaufgaben nachstehende Preisver
ordnung erlassen:

§ 1
Geltungsbereich

(1) Als Fuhrleistungen im Sinne dieser Verordnung 
gelten alle Gütertransporte mit Kraftfahrzeugen ein
schließlich notwendiger Leerfahrten im Nahverkehr. 
Ausgenommen sind der Rollfuhrverkehr, Möbeltrans
porte in besonders hierfür eingerichteten Kraftfahr
zeugen, Zuckerrübentransporte, die Abfuhr von Holz 
und andere Fuhrleistungen, für die besondere tarif
liche Bestimmungen bestehen.

(2) Zum Nahverkehr zählen alle Fuhrleistungen 
innerhalb eines Umkreises von 50 km Luftlinie, ge
rechnet vom ständigen Einsatzort des Kraftfahrzeuges 
von Ortsmittelpunkt zu Ortsmittelpunkt. Ständiger 
Einsatzort ist der Sitz der für den Fahrzeughalter zu
ständigen Verkehrsdienststelle. Bei überörtlichem Ein
satz des Kraftfahrzeuges ist dies der Sitz der Ver* 
kehrsdienststelle des jeweiligen Einsatzortes.

§ 2
Anwendungsbestimmungen

(1) Für Fuhrleistungen mit Kraftfahrzeugen des ge
werblichen, volkseigenen und privaten Kraftverkehrs 
im Nahverkehr und für gewerbliche Fuhrleistungen 
des Werkverkehrs auf Anordnung der Verkehrsdienst
stellen werden die in den Anlagen zu dieser Preis
verordnung enthaltenen Entgelte, berechnet. Die Ent
gelte sind Höchstpreise im Sinne des geltenden Preis
rechts.

(2) Werden Fuhrleistungen im Werkverkehr nach 
dieser Preisverordnung abgerechnet, ist das reine Fuhr- 
entgelt um mindestens 10 °/o zu kürzen.

(3) Die Fuhrleistungen werden nach
a) Zeit- und Kilometer-Sätzen (Teil А — Anlage 1 —)„ 

oder
b) Leistungssätzen (Teil В — Anlage 2 —) '

abgerechnet.

(4) Die Wahl der Vergütungsart erfolgt im Einver
nehmen zwischen dem Kraftverkehrsbetrieb oder bei 
Berechnung der Fuhrleistung durch die Verkehrs
dienststelle zwischen dieser und dem Auftraggeber.


